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NACHRICHTENBLATT 

Hervorragender Besuch beim Familienfest 

Beilage: 
Änderung Notarztbereitschaftsdienst 

Hervorragender Besuch beim Familienfest 

Bei herrlichem Wetter wurde am Sonntag, 3. September 2023 das Familien-
fest von der Sportunion sowie des Elternvereins Wtf durchgeführt. 

Mit Franz Dudlbudl haben 
die Kinder immer großen 
Spaß. 

Mit Begeisterung absolvierten die Kinder 
den abwechslungsreichen Spiele-Pacour. 

Den Familien und insbesondere den zahlreichen Kindern wurde ein bun-
tes Nachmittagsprogramm - angefangen von lustigen Spielen über das 
Entenrennen bis zur Kinderdisco - geboten.  

700 Enten schwammen flussabwärts um die Wette. An die ersten zehn 
Gewinner wurden Preise ausgeschüttet. 
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Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert: 

Liebe Weitersfeldnerinnen und 

Weitersfeldner! 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 08. September 2023 

 Bericht des Prüfungsausschusses: 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Prüfungsaus-
schusses vom 28. Aug. 2023 zustimmend zur Kennt-
nis. 
 

Nachtragsvoranschlag 2023 samt Mittelfristigem 
Finanzplan, Prioritätenreihung und Dienstposten-
plan der Marktgemeinde Weitersfelden: 
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Nachtrags-
voranschlages 2023 der Marktgemeinde Weitersfel-
den zur Kenntnis. Nach erfolgter Prüfung durch die 
Aufsichtsbehörde wird ein Beschluss des Gemeinde-
rates gefasst. 
 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 2.55,  
Hammerriedl: 
Der Gemeinderat beschließt unter Einbezug der positi-
ven Stellungnahme des Ortsplaners die Einleitung des 
Verfahrens auf Änderung des Flächenwidmungspla-
nes 2.55 bezüglich einer geringfügigen Baulanderwei-
terung der Parz.Nr. 159/5, KG Weitersfelden. 
Nach einer erfolgreichen Umwidmung soll auch der 
Bebauungsplan 8 aufgelassen werden. 
 

Beschlussfassung über die Gesamtüberarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes und des ÖEK der 
Marktgemeinde Weitersfelden mit Beginn 2024: 
Der Gemeinderat beschließt die Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplanes 2024 zu beginnen. Für die 
entsprechende Begleitung und Umsetzung sollen An-
gebote von drei Architektenbüros eingeholt werden. 
 

Auftragsvergabe „Straßenbau Bergstraße“: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag der Straßenbau- 
und Kanalbaumaßnahmen bei der Sanierung der 
Bergstraße an die Firma Pilz aus Weitersfelden. 

 

Erhöhung Gemeindebeitrag an den Katastrophen-
hilfsdienst: 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Beitrag der 
Marktgemeinde Weitersfelden an den Katastrophen-
hilfsdienst beim Bezirksfeuerwehrkommando Freistadt 
ab dem Jahr 2023 auf einen Euro pro Einwohner er-
höht wird. 
 

Gestattungsvertrag PV-Wandmontage Unimarkt/
ASZ: 
Der Gemeinderat genehmigt den vollinhaltlich vorge-
brachten Gestattungsvertrag zwischen der Marktge-
meinde Weitersfelden und dem Antragssteller bezüg-
lich Montage einer PV-Anlage auf der südlichen Au-
ßenfassade mit teilweiser Nutzung des ASZ-
Untergeschoßes. 
 

Unterstützungsansuchen Sportunion Weitersfel-
den: 
Der Gemeinderat beschließt, der Turn- und Sportuni-

on Weitersfelden für das Jahr 2023 einen Förderungs-
beitrag zu gewähren. 
 

Unterstützungsansuchen Musikverein Weitersfel-
den: 
Der Gemeinderat beschließt, dem Musikverein für das 
Jahr 2023 einen Förderungsbeitrag zu gewähren. 
 

Ehrungen durch die Marktgemeinde Weitersfelden: 
Der Gemeinderat verleiht einigen Personen aufgrund 
ihrer jahrelangen Verdienste zum Wohle der Marktge-
meinde Weitersfelden in einem ersten Beschluss Eh-
renzeichen in Gold, Silber und Bronze bzw. auch eine 
Ehrenbürgerschaft. 
In der nächsten Gemeinderatssitzung werden in einem 
weiteren Beschluss voraussichtlich weitere Ehrungen 
vorgenommen. Danach wird darüber ausführlich be-
richtet. 
 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 2.56: 
Der Gemeinderat beschließt unter Einbezug der positi-
ven Stellungnahme von Ortsplaner die Einleitung des 
Verfahrens auf Änderung des Flächenwidmungspla-
nes 2.56 bezüglich einer Sonderausweisung für Wind-
kraftanlagen auf Parz.Nr. 1377, KG Weitersfelden. 

Gleichenfeier Freibad 

Am Freitag, 25. August konnte den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnnen und Helfern sowie den Arbei-
terinnen und Arbeitern der Firmen noch einmal herz-
lich gedankt werden. 

Die Fleischhauerei und der Gasthof Piber bereiteten 

Eine besondere Freude war es, dass sich in der Ur-
laubszeit so viele Geladene die Zeit genommen haben 
und zur Gleichenfeier gekommen sind. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 
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2. Klasse 

Ein herzlicher Dank gilt jenen Damen, die auch für 
dieses letzte Fest leckere Mehlspeisen zubereitet und 
bei der Bewirtung geholfen haben. 

Sportunion Weitersfelden gründet Sektion 

Mountainbike  

Erfreulicherweise macht der Mountainbike-Hype auch 
vor Weitersfelden nicht halt. Die seit einigen Jahren 
sehr aktive Mountainbikegruppe, welche sich mindes-
tens einmal wöchentlich zu einer gemeinsamen Aus-
fahrt trifft, hat sich im Laufe des heurigen Jahres auf 
bereits 30 Personen mehr als verdoppelt. Jeden Don-
nerstag werden die Räder, hauptsächlich E-Bikes, ge-
sattelt und in geplanten Rundfahrten die nähere und 
weitere Umgebung mit netten Einkehrmöglichkeiten 
erkundet. 
 

Der enorme Zuspruch wurde jetzt zum Anlass genom-
men, eine Sektion Mountainbike bei der Sportunion 
ins Leben zu rufen. Bei der Gründungssitzung am  
31. August wurden Peter Mühlbachler als Sektions-
leiter, Jakob Mayrhofer als Stellvertreter sowie 
Norbert Ruhaltinger, Herbert Glocker, Thomas 
Lengauer und Thomas Mühlbachler von den 18 an-
wesenden Bikern einstimmig in die Sektionsleitung 
gewählt. Obmann Klaus Preining war von der großen 
Teilnahme begeistert, freute sich über die neue Sekti-
onsgründung und dankte der Sektionsleitung für deren 
Bereitschaft.  
 

Ein großes Ziel ist es, auch in Weitersfelden eine offi-
zielle Mountainbikestrecke zu realisieren, um die vie-
len heimischen und fremden Radsportler in unserer 
Gemeinde mehr auf die offiziellen Radstrecken zu lei-
ten und somit das „Wilde fahren“ einzuschränken. Bei 
den Planungen und zukünftigen Gesprächen hofft die 
Gruppe auf gegenseitiges Verständnis von Gemeinde- 
und Tourismusverantwortlichen, Landwirten, Jägern, 
Reitern und der örtlichen Gastronomie.  
 

In einer Rad-Whatsapp-Gruppe werden Infos gestreut 
und zu gemeinsamen Touren eingeladen. Natürlich 
hofft man auf weitere interessierte Biker bei der Sekti-
on. Diese können sich gerne bei Sektionsleiter Peter 
Mühlbachler (0664/2324908) melden, wo sie dann 
weitere Infos erhalten. 

Bericht/Foto: Klaus Preining 

Schnitzerl ganz frisch zu, die sich die Gäste schme-
cken ließen. 

Euer Bürgermeister  

 
 
 

DI Franz Xaver Hölzl 

Aktuell sind die Wohnung Nr. 5 und die Wohnung Nr. 
6 in der LAWOG-Wohnanlage für betreubares Woh-
nen in Weitersfelden frei.  
 
Informationen zum Mietgegenstand Nr. 5: 
 

 Wohnungsgröße: 57,98 m² 
 Stockwerk: 1 
 Anzahl der Räume: 2 
 Heizung: Zentralheizung 
 Bruttomiete: 
 € 483,13 (inkl. Heizung) 
 Kaution:€ 1.449,00 
 (Angaben ohne Gewähr) 
 

Information zum Mietgegen-
stand Nr. 6: 
 Wohnungsgröße: 50,49 m² 
 Stockwerk: 1 
 Anzahl der Räume: 2 
 Heizung: Zentralheizung 
 Bruttomiete:  
 € 432,91 (inkl. Heizung) 
 Kaution:€1.299,00 
 
Bei Interesse und für Informationen zum Mietgegen-
stand Nr.5 und 6, wenden Sie sich bitte an das Markt-
gemeindeamt Weitersfelden, Herrn AL Klaus Prei-
ning (07952/6255-11). 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Freie Wohnungen im Betreuten Wohnen 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 
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Franz Koppenberger ist am  
29. November 1931 in der Ge-
meinde Buchers in der Streu-
siedlung Schwarzviertel nahe der 
österreichischen Grenze gebo-
ren. Gemeinsam mit sechs Ge-
schwistern ist er in einem kleinen 
Bauernhof (Hausname Galli) auf-
gewachsen. Da in einer Höhenla-
ge von 900 m die landwirtschaft-
lichen Erträge eher bescheiden 
waren, wurde die Zuerwerbs-
möglichkeit in den Waldungen den Grafen Buquoy 
des Schlosses in Gratzen (Nove‘ Hrady) im Sommer 
und Winter fleißig genutzt. Neben 10 Stück Vieh, 2-3 
Schweinen und Hühnern standen zwei prächtige 
Ochsen mit einem Gesamtgewicht von 1700 kg am 
Gallihof mit denen das Holzrücken und Holzführen 
ausgezeichnet gelang, da sie mit Hufeisen beschla-
gen waren. Der „Galli Franzl“ wog als Vierzehnjähri-
ger nur 35 kg. Er war aber von klein auf in die land- 
und forstwirtschaftlichen Arbeiten eingebunden und 
stellte sich bei der Arbeit äußerst geschickt an. Diese 
Gewandtheit sollte ihm in seinem späteren Leben 
noch sehr von nutzen sein.  
1946 wurde der Vater von Franz Koppenberger in 
einer stürmischen Jännernacht verhaftet und in ein 
Arbeitslager gebracht. 1948 floh Familie Koppenber-
ger in der Nacht mit den damals bereits achtzig Jahre 
alten Großeltern über die Grenze nach Österreich, da 
ihnen am Vortag alle Tiere weggenommen worden 
waren und die Familie in eine Kolchose kommen soll-
te. Von Sandl wurden sie zum Sitz des russischen Be-
zirkskommandanten nach Freistadt gebracht. Nach 
bangen Stunden des Wartens wurde ihnen erlaubt in 
Österreich zu bleiben, wenn sie sich verpflichten in 
der Land- und Forstwirtschaft zu arbeiten. Ein Traktor 
des Forstgutes Oberhammer brachte sie in die 
neue Heimat nach Weitersfelden in das Essmeis-
terhaus (Höller in Reitern). Teile der Familie fanden 
in der Hammerhackl-Mühle und in der Ledermühle 
Unterschlupf. Franz Koppenberger wurde Knecht 
beim Honis, dann Ochsenknecht beim Bruckmann in 
Schöneben und Holzarbeiter in Gugu-Schöneben. Ab 
März 1951 wurde Franz Koppenberger beim Gast-
wirt, Holzhändler und Stechviehhändler Neulinger im 
Markt Weitersfelden der Hausknecht für alle Arbeiten. 
Der „Neulinger-Hausl“ stellte sich im Schlachthof, im 
Gasthaus, im Sägewerk in der Landwirtschaft und 
Forstwirtschaft äußerst geschickt an. Aus diesem 
Grund bekam er einen dreifach höheren Monatslohn. 
1958 machte er den Busführerschein und kam zur Fir-
ma Pum nach St. Leonhard. 1959 durfte er seine ge-
liebte Adolfine Mayrhofer aus Nadelbach heiraten 
und eine Familie gründen. 1960 konnte er sich be-
reits das Kammer Michl Häusl kaufen und 1963 wurde 
er bei der österreichischen Bundespost Busfahrer. 
1968 kam Franz Koppenberger als Briefträger nach 
Weitersfelden und blieb bis zur Pensionierung. Bald 
war er in der ganzen Gemeinde als der lustige 
„Koppi“ bekannt, der sich durch große Hilfsbereit-
schaft auszeichnete. Er arbeitete auf den Bauernhö-
fen bei der Schweineschlachtung und auch im Wald 

mit, wenn Not am Mann war. In der Pension half er als 
Busfahrer, Schulbusfahrer, Schankbursche etc. aus, 
wenn Franz gefragt wurde. In der wenigen Freizeit 
sang er sechs Jahrzehnte im Kirchenchor und war 
aktiver Musiker und Funktionär beim Musikverein. 
Der regelmäßige Kirchgänger Koppenberger war mit 
über 80 Jahren wohl der älteste Sternsinger Öster-
reichs, da er Menschen in Not helfen wollte. Mit seiner 
Ziehharmonika spielte er bei Zusammenkünften für 
die Dorfgemeinschaft und auch im Altersheim für die 
betagten Menschen. Der gesellige Koppi war überall 
gerne gesehen, besuchte alle Veranstaltungen und 
arbeitete bis zuletzt in seinem geliebten Wald. So um-
triebig, lustig und leutselig er in seinem erfüllten Leben 
war, so still und leise ist er im Schlaf gestorben. Ende 
Juli wurde er am Friedhof in seiner „neuen“ Hei-
matgemeinde begraben. Weitersfelden ist um einen 
liebenswürdigen und einzigartigen Menschen (ein Uni-
kat, ein Unikum, ein wirkliches Original) ärmer gewor-
den. Koppi wird uns allen sehr fehlen. OSR Hermann 
Mühlbachler hat das „filmreife“ Leben unter dem Titel 
„VERTRIEBEN – Lebenserinnerungen eines Sude-
tendeutschen“ niedergeschrieben. Das Heft kann 
man in der Gemeinde-Bibliothek Weitersfelden/
Abteilung Geschichtsarchiv ausleihen.  

Nachruf Franz Koppenberger 

Koppi liebte die Geselligkeit 
 

Bericht/Fotos: Kons. OSR Ludwig Riepl 

Angehörigenbonus  

Personen die Angehörige, denen zumin-
dest ein Pflegegeld der Stufe 4 gebührt, in 
häuslicher Umgebung pflegen und sich 
aufgrund dieser Tätigkeit in der Pensions-
versicherung begünstigt selbst- oder weiterversichert 
haben, erhalten ab Juli 2023 von Amts wegen 
(automatisch) einen Angehörigenbonus.  
Auch anderen Angehörigen, beispielsweise Pensio-
nist: innen, gebührt der Angehörigenbonus auf Antrag 
unter folgenden Voraussetzungen: 
 

 Bezug des Pflegegeldes zumindest der Stufe 4 

 Gemeinsamer Haushalt mit der pflegebedürftigen 
Person 

 Überwiegende Pflege seit mindestens einem Jahr 

 Maximales Einkommen des pflegenden Angehöri-
gen von 1500 Euro netto pro Monat 

 Kein Anspruch auf einen Angehörigenbonus auf-
grund einer Selbst- oder Weiterversicherung 

 

Sollten Sie Fragen haben oder bei der Antragsstellung 
Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte in der Sozialbe-
ratungsstelle Unterweißenbach. 
 

Sozialberatungsstelle Unterweißenbach 
Röblreiter Elke 
Tel.: 07956 / 205 45 – 205  
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Foto: Andreas Rieß 

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 7. Oktober 2023 

Am Samstag, dem 7. Oktober 2023, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 
12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt. Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der technischen 
Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Be-
deutung vertraut gemacht werden. In den Medien wird während der Proben ständig informiert. 
 

Österreich verfügt über ein gut 
ausgebautes Warn- und 
Alarmsystem, das vom Bundes-
ministerium für Inneres, gemein-
sam mit den Ämtern der Lan-
desregierungen, und den Lan-
des-Feuerwehrverbänden be-
trieben wird. Österreich ist so-
mit, als eines von wenigen Län-
dern, in der Lage, eine flächen-
deckende Sirenenwarnung, über 
mehr als 8200 Zivilschutzsire-
nen, abzustrahlen. 
Die Auslösung der Signale 
kann, je nach Gefahrensituation, 
zentral von der Bundeswarn-
zentrale im Einsatz- und Krisen-
koordinationscenter des Bun-
desministeriums für Inneres, von 
den Landeswarnzentralen der 
einzelnen Bundesländer, den 
Bezirkswarnstellen oder auch 
direkt vor Ort erfolgen. 
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In den Tagen von Mariä Himmelfahrt werden von 
Frauen der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Wei-
tersfelden Blumen und Kräuter für die Weihe am so-
genannten „Großen Frauentag“ (15.8.) gesammelt. 
Manche Frauen beginnen mit dem Sammeln exakt am 
8. August und beenden die 30 Frauen-Tage dann am 
8. September, dem Festtag „Maria Geburt – da flie-
gen die Schwalben furt“. Viele Frauen sammeln die 
Blumen und Kräuter für die Kräuterbuschen aber erst 
ab dem 12. August und beenden dann den 
„Frauendreißiger“ am 12. September mit dem Mari-
enfesttag „Maria Namen – da sagt der Sommer 
Amen“.  
In den Hochlagen der Mühlviertler Alm war um die-
se Zeit der Hochsommer vorbei und meistens konnte 
man sich auf einen schönen nebelfreien sogenannten 
„Altweibersommer“ freuen.  Früher durften ab dem 
12. September die armen Leute das liegengebliebene 
Korn von den abgeernteten Feldern sammeln. Eher 
seltener wurde bei uns der „Frauendreißiger“ erst 
am 15. September „Maria Schmerzen“ (Mater Dolo-
rosa) beendet. 

In Weitersfelden treffen sich die Damen mit den 
gesammelten Blumen und Kräutern am Vortag von 
Mariä Himmelfahrt und binden schöne duftende 
Kräuterbuschen aus frischen Pflanzen. 
Mit dem Mariä Himmelfahrtstag erreicht der Sommer 
seinen Höhepunkt. Die Magerwiesen, Böschungen 
und Gärten stehen in bunter Pracht und bieten Blu-
men bzw. Kräuter in reicher Fülle. Vielen Heil- und 
Küchenkräutern wird in der Zeit des „Frauen-
dreißigers“ zwischen dem großen (15.8) und dem 
kleinen Frauentag (8.9.) eine besondere Wirkung 
nachgesagt. Im Volksglauben haben im Frauendreißi-
ger die Pflanzen besondere Kraft, daher sollten viele 
Heil- und Küchenkräuter in diesen 30 Tagen gesam-
melt werden. Nur das Johanniskraut und die Blüten-
blätter der Arnika (Naturschutzgesetz beachten und 
keinesfalls die ganze Pflanze ernten) wurden bereits 
zur Sommersonnenwende Ende Juni geerntet. Bee-
ren wurden sobald sie reif waren laufend eingekocht 

Um Mariä Himmelfahrt (15. August) beginnt der 

sogenannte „Frauendreißiger“ 

oder entsaftet, sodass auch im Winter die Früchte der 
Natur zur Verfügung standen. Die Wurzeln wurden 
nach alter Tradition erst im Herbst geerntet. 

Zur Segnung der Kräuterbuschen und Wetterkerzen  
erschienen die Frauen im luftigen Sommerdirndl-Kleid  

In den Tagen um den 15. August werden die Kräuter gesammelt 
und zu Buschen gebunden 

Nach dem Festgottesdienst werden die Kräuterbu-
schen am Kirchenplatz verteilt. Die eingenommen 
Spenden werden für den Kirchschmuck verwendet 

Bericht/Fotos: Kons. OSR Ludwig Riepl 

Besuch von Gerald Roth,  
Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes 

Gerald Roth berichtete im 
Rahmen eines persönlichen 
Besuches im Gemeindeamt 
Weitersfelden von den vielfälti-
gen und umfangreichen Tätig-
keiten des Roten Kreuzes 
(Rettungsdienst, Notarztdienst, 
Mobile Betreuung und Pflege, 
Jugendarbeit, Hilfe im Kata-
strophenfall).  
Im Jahr 2022 nahmen 315 Patientinnen und Patienten 
aus Weitersfelden den Rettungs- und Krankentrans-
portdienst in Anspruch.  
Im selben Zeitraum verzeichnete der Notarztdienst 
(HÄND) 12 Ein-sätze in Weitersfelden. 
15 Menschen aus Weitersfelden werden aktuell ent-
weder von der Hauskrankenpflege, der Mobilen Hilfe 
und Betreuung oder der Heimhilfe umsorgt. 
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Das Service der Rufhilfe nutzen derzeit 33 in Weiters-
felden wohnhafte Personen. 
Weitersfelden ist dem Rotkreuz-Standort Liebenau 
zugeordnet. Es wird aber immer schwieriger, ausrei-
chend Ehrenamtliche für die Aufrechterhaltung des 
ständig bereitstehenden Rettungsdienstes zu gewin-
nen. Daher ergeht die Bitte an Freiwillige, sich beim 
Rettungsdienst zu engagieren. Darüber hinaus ist je-
der Zivildiener in der Rotkreuzstelle Liebenau herzlich 
willkommen. 
Im Jahr 2022 spendeten 92 Weitersfeldenerinnen und 
Weitersfeldner an zwei Terminen Blut. Dieser Wert ist 
im Vergleich zu der Einwohnerzahl hervorragend. 
Sollten in einem Jahr jedoch weniger als 90 Blutspen-
der/innen kommen, wird die Blutspendeaktion von 
zwei auf einen Termin reduziert. Es wird daher ein-
dringlich appelliert, von den Blutspendeaktionen 
entsprechend Gebrauch zu machen, damit wir zu-
künftig auch zwei Termine erhalten können. 

Neues aus der Bibliothek 

Die Toten von Fehmarn  
von Eric Berg 

Doro Kagles Jugendfreund Jan-Arne 
wurde auf Fehmarn ermordet. Kurz 
bevor er starb, flüsterte er ihren Na-
men. In Doro werden Erinnerung an 
ihren letzten Besuch wach – an den 
junge Vagabunden Bolenda, dessen 
Leiche sie und ihre Clique damals am 
Weiher fanden. Und an das „Geheimnisspiel”, das sie 
und ihre Freunde spielten. Jeder hatte anonym ein 
Geheimnis auf einen Zettel geschrieben. Auf einem 
stand: Ich weiß, wer den Bolenda getötet hat. Es stellt 
sich heraus, dass Jan-Arne den ungeklärten Fall des 
Bolenda aufgerollt hat, den Doro nun gewissermaßen 
erbt. Schnell gerät auch sie in Gefahr. 

 
Ein Traum von einem Baum 
von Maja Lunde 
 
Eine Kammer hoch im Norden, gefüllt 
mit Pflanzensamen aus aller Welt. 
Drei Brüder und ihre Großmutter, ver-
eint in der Hoffnung, dieses letzte 
Band zwischen Mensch und Natur zu 
behüten. 
Tommy wächst in der kargen Land-
schaft Spitzbergens mit zwei Brüdern bei seiner ge-
liebten Großmutter auf. Als wichtigste Lebensweisheit 
gibt sie ihm mit: In einer großflächig zerstörten Welt ist 
die Saatgutkammer ein Schatz, der mit allen Mitteln 
beschützt werden muss. Tommy soll diese Aufgabe 
später von seiner Großmutter übernehmen.  Ein span-
nender Roman! 
 
So weit der Fluss uns träg 
von Shelley Read 
 
Die Autorin lebt in 5. Generation in 
den rauen Bergen Colorados. Sie ist 
tief verwurzelt mit dieser Gegend 
und ihrer Natur, die auch ihren De-
bütroman inspiriert und geprägt hat. 
So weit der Fluss uns trägt ist ein 
Roman wie eine Naturgewalt, voller 
Mitgefühl und eine Hymne auf die 
Unerschütterlichkeit menschlicher 
Willenskraft. 
Am Fuße der Berge Colorados strömt der Gunnison 
River an einer alten Pfirsichfarm vorbei. Dort lebt in 
den 1940ern die 17-jährige Victoria mit ihrem Vater 
und Bruder in rauer Abgeschiedenheit. Doch der Tag, 
an dem sie Will begegnet, verändert alles. Victoria 
wird gezwungen, das Leben, das sie kennt aufzuge-
ben und in die Wildnis zu fliehen. 
Dort muss sie ums Überleben kämpfen – um ihr eige-
nes und um das ihres ungeborenen Kindes. Als sie 
endlich die Kraft findet, neu anzufangen, droht der 
Fluss alles zu zerstören, was ihrer Familie seit Gene-
rationen ein Zuhause war. 
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Die nächsten Betriebsanlagen Sprechtage bei der 
BH Freistadt sind am Mi, 11.10. und Mi, 25.10.2023. 
 

Eine Anmeldung unter 07942 702 DW 62501 
oder 62502 ist notwendig. 

Der nächste Bausachverständigen-Termin am Ge-
meindeamt Weitersfelden ist am Montag, 09.10.2023. 
Um Voranmeldung bei Sachbearbeiterin Monika Hen-
nerbichler, ( 07952 6255-14 wird ersucht.) 

Veranstaltungen / Termine: 
 
 

Sonntag, 24. September 2023, vormittags 
Erntedankfest, Kirche 
Veranstalter: Ortsbauernschaft 
 

Dienstag; 26. September 2023, 8:30-10:00 und 
17:30-19:00 
Tanzen ab der Lebensmitte, Sitzungssaal Gemeinde 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
 

Montag, 02. Oktober 2023, 14:30 
Stammtisch; GH zur Post 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Donnerstag, 05. Oktober 2023, 13:00 
Wandern mit Karl 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Sonntag, 08. Oktober 2023, 10:30 
Bauernstammtisch, GH Hietler 
Veranstalter: Ortsbauernschaft 
 

Mittwoch, 11. Oktober 2023, 14:00 
Tratscherl, GH zur Post 
Veranstalter: Pensionistenverband 
 

Mittwoch, 11. Oktober 2023, 19:30 
Start Turnen mit Renè, Turnsaal VS 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
 

Donnerstag, 26. Oktober 2023, 9:00 
Wandertag, Treffpunkt Marktplatz 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Dienstag, 07. November 2023, 15:00 
Turnbeginn, Turnsaal VS Weitersfelden 
Veranstalter: Seniorenbund 

Die Gesunde Gemeinde veranstaltet ab Mittwoch,  
11. Oktober 2023 das Turnen mit Renè um 19:30. 
Vorerst sind acht Einheiten geplant mit Verlänge-
rungsmöglichkeit bis Ende März 2024. 
Kosten: € 50 plus Turnsaalbenützungsgebühr. 
 

Anmeldung:  
Ingrid Brandstätter Tel.: 0664/5233727 
 

Das Gesunde Gemeinde-Team freut sich über eine 
zahlreiche Teilnahme von Damen und Herren.  

Die Spielgruppe hat wieder gestartet und findet  
14-tägig jeweils am Dienstag von 8:45 bis 10:45 Uhr 
im VS Turnsaal statt. Das Programm dazu finden Sie 
auf der Homepage www.weitersfelden.ooe.gv.at/unser 
Ort/Kinderbetreuung und Soziales/Spielgruppe. 
 
Weitere Infos bei:  
Sabine Haunschmied Tel.: 0664/9180880 

Spielgruppe Weitersfelden 

Stellenanzeige 

Zahnarzt Dr. Marek in Weitersfelden sucht dringend 
Unterstützung für sein Team! 
Ausgebildete ZA-Assistent/in oder Anlernkraft in 
Teilzeit-Anstellung (Arbeitszeit verhandelbar)! 
Bei Interesse Tel. 07952/20590 oder  
Mail: ordination@marek-zahnarzt.at 

Turnen mit Köpfchen 
Am Montag, 02. Oktober 2023 ist die Gemeinde 
ab 12 Uhr geschlossen. 
 

Wir danken für das Verständnis. 

Gemeinde geschlossen 

 

Tanzen ab der Lebensmitte 

In Kooperation mit der Raiffeisen Oberösterreich 
konnte ein flächendeckendes Digitalisierungs-
projekt gewonnen werden. Auf unserer Home-
page (www.weitersfelden.ooe.gv.at) ist die Plattform 
bereits integriert. 
Somit bekommen Sie über die Gemeindehomepage 
aktuelle Beiträge aus unserer Region präsentiert. 

Gemeinde News-Plattform 


